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PRESSEBRIEFING FLÜCHTLINGSKOORDINATOR 
 
Aktuelles Lagebild – Bewegungen Vertriebener 

• Seit 10 Wochen herrscht Krieg in der Ukraine 
• Stand jetzt sind derzeit in den Nachbarländern der Ukraine unseren 

Informationen zu folge 
o In Polen ca. 2,9 Mio eingereist 
o In Rumänien ca. 890.000 eingereist 
o In Ungarn ca. 540.000 aus der Ukraine eingereist 
o In Moldawien knapp 700.000 eingereist 
o In der Slowakei knapp 360.000 eingereist 

• In Österreich sind seit Beginn des Krieges mehr als 310.000 Ukrainerinnen und 
Ukrainer eingereist 

• Der Großteil davon ist weitergereist – etwa 84 Prozent 
• Lt. UNHCR 5,7 Mio. Menschen aus der UA geflohen 

 
Unterstützung 

• Bereitstellung von knapp 46 Millionen aus dem Auslandskatastrophenfonds (AKF) 
des Außenministeriums diese Woche im Ministerrat beschlossen 

o Größte Auszahlung aller Zeiten aus dem Auslandskatastrophenfonds 
• Rund 42 Millionen Euro für die Hilfsaktion „Nachbar in Not“ 
• Weitere 4 Millionen Euro an das Welternährungsprogramm (WFP) für die Arbeit im 

Libanon, Syrien, Jemen und Libyen 
o Durch Preissteigerungen für Grundnahrungsmittel und das Ausbleiben von 

Getreideexporten aus Russland und der Ukraine rechnet WFP mit einem 
drastisch steigenden Mehrbedarf, um Menschen in der Region, die jetzt schon 
von humanitären Krisen betroffen sind, mit dem Notwendigsten versorgen zu 
können 

 
Bericht Reise Moldau 

• Österreich hat bereits bisher 8 Transfers rund 500 ukrainische Vertriebene aus der 
Republik Moldau nach Österreich gebracht 

• Letzte Charterflug gemeinsam mit Deutschland am 27.04.2022 
• Wir wissen aber, dass der Großteil der aus der Ukraine vertriebenen Menschen 

unmittelbar in diesen Regionen bleiben will und keine Weiterreise in andere 
europäische Länder anstrebt 

• Das heißt diese Länder brauchen auch die notwendigen Ressourcen um eine 
Durchhaltefähigkeit für die nächsten Wochen und darüber hinaus sicher zu stellen 

• Daher ist die unmittelbare Hilfe vor Ort der wichtigste Beitrag, der jetzt geleistet 
werden muss 

 
Status Quo Unterbringung in Ö 

• Wie Sie wissen, ist es mein Ziel und meine Aufgabe, dass alle, die aus der 
Ukraine zu uns kommen, ein Dach über den Kopf haben, versorgt sind und ein 
Bett haben 
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• Mehr als 68.000 Menschen wurden bisher in Österreich registriert und erhalten damit 
einen Vertriebenenstatus 

• BBU Nachbarschaftsquartiere: bisher mehr als 48.500 Private Unterkunftsplätze – 
das sind knapp 10.000 Quartiere, die über die Koordinationsstelle der BBU 
eingemeldet und an die Bundesländer weitergegeben wurden 

• Rd. 40.000 Ukrainische Staatsangehörige sind in der Grundversorgung - davon sind 
knapp 90 % in privaten Quartieren untergebracht 

 
• Mein Appell nach wie vor an die Bevölkerung: Wir bereiten uns darauf vor, dass dieser 

Krieg anhält und noch mehr Menschen zu uns flüchten müssen. Wenn Sie private 
Quartiere haben oder leerstehende Hotels oder andere geeignete Räumlichkeiten 
– bitte wenden Sie sich an uns unter www.bbu.gv.at 

 
Arbeitsmarkt, Integration und Schule 

• Es wurden bereits über 53.000 Blaue Karten, die notwendig sind, um eine 
Arbeitsbewilligung zu erhalten, versendet und es werden täglich mehr (Produzierte 
Ausweise: mehr als 56.000) 

• Der ÖIF hat österreichweit zusätzlich 34.000 Kursplätze für Deutschunterricht 
geschaffen 

• Über 8.000 Kinder sind bereits im Schulalltag angekommen – Danke an die 
hervorragende Zusammenarbeit hier auch mit den Ländern und Gemeinden 

• Das AMS hat nach derzeitigem Stand  
o 4.525 Personen zur Arbeitssuche vorgemerkt 
o 2.534 Beschäftigungsbewilligungen für Vertriebene erteilt, die nun in 

Österreich arbeiten 
 
Status Quo Hilfslieferungen 

• Darüber hinaus unterstützt Österreich die Ukraine und ihre Nachbarländer mit 
dringend benötigter humanitärer Hilfe 

• Im Zusammenhang mit dem Krieg in der Ukraine hat Österreich über die vom 
Innenministerium organisierte staatliche internationale Katastrophenhilfe bereits 
45 Hilfsersuchen positiv beantwortet, davon 36 Ukraine, 2 Moldawien, 3 Slowakei, 
1 Polen, 3 Tschechien 

o 5.228 Packungen Noradrenalin und 302 Packungen Medikamente des Landes 
Tirol angenommen, Transport in Vorbereitung 

o 04.05: Transport von 25.000l Dieseltreibstoff von AT nach Ushgorod 
abgefahren 

o Land Wien: Feuerwehr- und Rettungsfahrzeuge angenommen, Transport 
in Vorbereitung 

http://www.bbu.gv.at/

